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AbäenkungderBahnhofrundlinie.WegenGeleisearbeitenaufdenMaria-¬
hilfergürtel und auf demPraterstern wird derBahnhofrundverkehr
Dienstag ,den 25 . ,Mittwoch ,den 26 . ,und Donnerstag ,den 27 .August

von Neubaugürtel - Mariahilferstraße wie die Linie 6 über Wallgasse ,
Gumpendorferstraße,ReinprechtsdorferstraßezumMatzleinsdorferplatz
geführt .ZwischenPraterstern- NordbahnstraßeundHintererZollamts-¬
straße erfolgt die Ablenkungüber PraterstraGe ,Schwedenbrücke ,Kai
und Uranisstraße .Die Ablenkungengelten für beideFahrtrichtungen .

KünstlerischerWettbewerbfür dasStädtewerkderGemeindeWien .Zur
Erlangungeines geeignetenEntwurfesfür denEinbanddes unteroffi -¬
zieller Mitwirkungder GemeindeWienin Vorbereitungbefindlichen
Städtewerkes„ DasneueWien “ ,das die größtePublikationüberdie
Stadt Wien in der Nachkriegsztit darstellt ,wird ein Preisausschrei - ¬

benveranstaltet ,andemsich alle in WienansässigenKünstlerbetei-¬
ligen können .Der Entwurf des Einbandes soll der Bedeutungdes

vier starkeGanzleinenbändeumfassendenWerkesentsprechenundne¬
bendenBuchtitel„ DasneueWien “auchdas neueWappender StadtWien
aufweisen .Für den besten Entwurf wurde ein Preis von 500 Sausge - ¬
setzt .Als Preisrichterkollegium fungieft das ständigeRedaktionsko-¬
mitee des Städtewerkesunter den Vorsitze desVisebürgermeisters
Georg Emmerling .Die näheren Bestimmungen des Praisausschreibens
sind bei der Geschäftsstelle ,VIII . ,Josefstädterstraße 29 ,wochen- ¬
tagsvon10bis12und15bis18UhrkostenloserhältlicheEinrei-¬
chungsschlußderfertigenEntwürfe:19 .Septeber1925,12Uhrmit¬
tags .
TürkischeAerzteimRathause .VoreinigenTagenweilteeineGesell-¬
schaftvontürkischenAerzteninWien,dieauchdemRathauseihrenBe¬
such abstattete .Unter Führung des Magistratsrates Dr .Asperger
besichtigten Dr .Hamid Husni ,Oberstadtphysikus der Stadt Konstan - ¬
tinopel Dr .Djevdet Bey und Chefarzt des städtischen Krankenhauses

Djerrah - PaschaDr .A .RuchdiBeyin sehr eingehenderWeisedieEin-¬
richtungen des Kanalisationswesens und der städtischen Straßenpflege ,
ferner die Kinderübernahmsstelle ,den Fuchsenfeldhof ,das Zen - ¬

tralkinderheim ,die SiedlungHermeswiese ,dasJubiläumsspitalund
die Heilanstalt Steinhof ,Sie äußertensich überauslobendüberdie
besichtigtenAnstaltenundbezeichnetensie als schlechthinmuster-

gültig .
MitgliedervondeutschenArbeiterbildungsvereinenim Rathause .Sams-¬
tag vormittagsbegrüßteStadtrat Spaiser eine größereAnzahlvon
MitgliedernreichsdeutscherArbeiterbildungsvereineausBerlinund
anderendeutschenStädten,dieunterFührungvonChristianDöring
ausBremenaufeinerReisenachOesterreichbegriffensind .DieGäste
bes chtigten daraufdas Rathausunddas städtischeMuseum.

lieGebührenfürdietierärztlicheUntersuchung .
Für die Zeit vom1 .bis 30 .September1925 wurdendie Gebührenfür
lie tierärztliche Untersuchungvon Tieren ,die in Eisenbahn -und
Schiffstationen Wiens eine und ausgeladen werden ,wie folgt festge - ¬
setzt :DieGrundgebührbeträgt ° 30S ;für ein StückGroßvieh( Pferde ,
Esel ,Maulesel ,Maultiere ,Rinder ,Büffel )imAlter vonüber 6Wochen
die volle Stückgebühr ' 25S ,die halbe Stückgebühr ' 63S ;für ein
Schweindie volle Stückgebühr° 56S ,die halbeStückgebühr' 78S ;
für Großvieh unter 6 Wochen ' 04S ,bezw . ' 52S ;für ein Schaf oder

eine Ziege ° 78S ,bezv . ' 39S ;für ein Ferkel ( Schweinbis 20kg
Lebendgewicht) ,ein Lammoderein Kitz ' 52S ,bezw .' 26S undfür

Stück

ein/Geflügel° 07S ,bezw.° 03S.
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